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Der IX. Z iv ils e n a t des B undesgerichtshofs h a t durch 
d ie  R ich te r Puchs, Zorn, Henkel, G ärtner und W inter

am 7. J u l i  1983 
besch lossen :

Die Beschwerde d e r K lägerin  gegen d ie  N ich t­
zulassung der R evision  im U r te i l  des 11. Z i­
v i ls e n a ts  (EntschädigungsSenats) des Oberlan­
d esg e rich ts  Köln vom 3# November 1982 wird 
zurückgewiesen.

Die a u ß e rg e ric h tlic h e n  Kosten des Beschwerde­
verfah rens t r ä g t  d ie  K lägerin .

G r ü n d e

Die g e se tz lic h e n  V oraussetzungen fü r  d ie  Zulassung d er 
R evision nach § 219 Abs. 2 BEG lie g e n  n ic h t  vo r.

Im Einklang m it d er s tän d ig en  Rechtsprechung des Bundes­
g e r ic h tsh o fs  (v g l. u .a .  RzW 1977, 214; 1978, 105; 174 Nr. 7) 
v e rn e in t das B eru fungsgerich t den Anspruch der K lägerin  auf 
e re rb te  Entschädigung nach ihrem 1971 versto rbenen  Ehemann 
wegen Schadens an F re ih e i t  und Schadens an Körper oder Ge­
su n d h e it, w eil d ie s e r  am 26. Mai 1965 keinen wirksamen Ent­
schädigungsantrag g e s t e l l t  h a t te  und daher keinen V ertrauens­
schu tz  in  d ie  W eitergeltung  d er b is  dahin  geltenden  R echts­
lag e  nach § 150 BEG aF genoß. Daß d ie  Behörde dem E rb la sse r  
au f se inen  W iedereinsetzungsantrag  1980 W iedereinsetzung in  
den vorigen  Stand gewährt h a t te ,  s te h t  dem n ic h t  entgegen.
S ie begründet nur das V ertrauen  d a rau f, daß d ie  Ansprüche 
n ic h t  mehr an der F ris tversäum nis s c h e ite rn , e rö ffn e t aber
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n ic h t  d ie  Anwendung des vo r dem 18. September 1965 maßge­
benden Rechts (BGH aaO). Ob einem W iedereinsetzungsantrag  
h ä t te  en tsprochen  werden dü rfen , um den V ertrauensschü tz  
zu begründen, haben d ie  E ntschädigungsgerich te  in  diesem 
S o n d e rfa ll unabhängig von § 189 Abs. 3 S atz  2 BEG und von 
den Entscheidungen des B undesgerichtshofs RzW 1972, 338 
und vom 8 . Ju n i 1982 -  IX ZR 63/81 -  s e lb s tä n d ig  zu prüfen  
und zu en tsch e id en .

Fuchs Zorn
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